
                   
 

Fraktion im Rat der Stadt Wesel

Anfrage zum Thema unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Sehr geehrte Frau Westkamp,

nach Auskunft des Sozialamtes sind im Zuständigkeitsbereich der Stadt Wesel bisher keine 

unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge zu betreuen. Mit den geplanten Änderungen zur 

Verteilung auch unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge auf die Kommunen kann sich das schon 

bald ändern.

Dies würde nicht nur eine Steigerung der Fallzahlen des Jugendamtes bedeuten, sondern mit 

einer Reihe zusätzlicher Anforderungen an die Arbeit des Jugendamtes einhergehen. Diese 

jungen Menschen kommen ohne oder mit nur geringen Deutschkenntnissen aus einem anderen 

Kulturkreis zu uns und sind oftmals durch die Erlebnisse in ihren Herkunftsländern oder während 

ihrer Flucht traumatisiert.

Vor diesem Hintergrund bittet die Fraktion Die Linke um Auskunft darüber, inwieweit das 

Jugendamt der Stadt Wesel auf diese Herausforderung vorbereitet ist. Verfügt das Jugendamt 

über genügend qualifiziertes Personal zur Bearbeitung der zusätzlichen Fälle? Gibt es speziell 

geschulte Mitarbeiter, die unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in ihrer schwierigen Situation 

angemessen betreuen können? Gibt es für diesen Personenkreis geeignete Unterbringungs-

möglichkeiten in ausreichender Anzahl?

  

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Segerath
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